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„Liebe und tu, was du willst“.
So sagt der Kirchenvater Augustinus. Zu 
lieben setzt innere Freiheit voraus. Wer aus 
Liebe handelt, kann ein erfülltes Leben füh-
ren – und es auch anderen ermöglichen.
Menschen tun oft alles, um Liebe zu bekom-
men – oder zumindest Anerkennung – oder 
wenigstens Aufmerksamkeit. Hinter manch 
angeberischem Gehabe steckt ein verletz-
tes: Bitte sieh mich an! Bitte nimm mich 
ernst! Bitte nimm mich an!
Der Monatsspruch für September weist uns 
an Gott, die Quelle allen Lebens und Liebe 
in Person: „Gott lieben, das ist die aller-

schönste Weisheit“ (Sirach 1,10).
Gott hat aus lauter Liebe das dornige Le-
ben eines Menschen auf sich genommen. 
Er ließ sich auf seine Liebe zu uns festlegen, 
ja sogar am Kreuz darauf festnageln. Ganz 
Mensch, ganz tot.
Doch damit war es nicht aus. Jesus ist vom 
Tod auferstanden. Gott hat ihn vom Toten-
lager aufgerichtet. Der Tod behielt nicht das 
letzte Wort. Vollkommen Gott, vollkommen 
lebendig. Gottes Liebe setzt sich durch. 
Gott dürfen wir zurücklieben. Diesen einen 
Gott, der als echter Mensch kommt, nicht 
verkleidet als göttlicher Avatar. Gott lässt in 

Jesus seine Allmacht hinter sich. Und zeigt 
sich gerade darin als Herrscher, sogar über 
den letzten Feind, den Tod.
Das gilt auch am Totensonntag. Auf Gottes 
Liebe ist Verlass. Und unser Leben findet Er-
füllung, wo wir Gott lieben. Wer das tut, wird 
auch seinem Nächsten in Liebe begegnen. 
So wie Gott sich für uns einsetzt.
„Liebe“ ist, so der Pastor und Bürgerrecht-
ler Martin Luther King, nicht zu verwechseln 
mit „Gernhaben“. Gemocht hat King seine 
Gegner sicher nicht. Denn sie bedrohten 
sein Leben und das seiner Familie. Aber er 
konnte mehr als das, er konnte sie lieben.
Trotz eigener Schwächen wusste King sich 
von der Liebe Gottes getragen. Er nahm 
Jesu Worte zur Feindesliebe ganz ernst. Er 
wurde umgebracht, aber sein Anliegen geht 
weiter um die Welt: Hass ist durch Liebe zu 
überwinden. Sein Traum, dass dies „den-
noch“ der Liebe weiterlebt, trägt auch heute 
zahlreiche Menschen weltweit.
Wenn wir die Liebe Gottes empfangen und 
erwidern, dann verändert uns das so, dass 
wir selber liebesfähig werden – aus Gott.
Du bist der geliebte Mensch!

PASTOR 

MARTIN HOERSCHELMANN

LIEBE LESERIN, LIEBER LESER, LIEBE GEMEINDE.
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Sonnabend, 3. September

■ 10 & 13 Uhr | Pastor Knauer
Konfirmation

12. Sonntag nach Trinitatis, 
4. September

■ 10 Uhr | Pastor Knauer
Konfirmation
Kollekte: Konfirmanden

Mittwoch, 7. September
■ 19 Uhr | Pastor Knauer
Friedensgebet mit Abendmahl

13. Sonntag nach Trinitatis, 
11. September
■ 10 Uhr | Pastor Hoerschelmann
Evangelische Messe
Predigt: Lukas 10,25-37
Kollekte: 1. Deutschkurse im Café Akonda
2. „Kirchenküche“ Christuskirche Wandsbek

Mittwoch, 14. September
■ 19 Uhr | Pastor Hoerschelmann
Friedensgebet mit Abendmahl

14. Sonntag nach Trinitatis, 
18. September
■ 10 Uhr | Pastor Hoerschelmann
Evangelische Messe
Predigt: Jesaja 12,1-6
Kollekte: Johanniter Hospizarbeit

Mittwoch, 21. September
■ 19 Uhr | Pastor Knauer
Friedensgebet mit Abendmahl

15. Sonntag nach Trinitatis, 
25. September
■ 10 Uhr | Pastor Christopher Noll
Evangelische Messe
Kollekte: Kirchenmusik

Mittwoch, 28. September
■ 19 Uhr | Pastor Knauer
Jugendgottesdienst

Freitag, 30. September
■ 10.15 Uhr | Pastor Hoerschelmann
Erntedankgottesdienst
mit der Knauerschule

Aktuelle Informationen dazu und zu unse-
ren Gottesdiensten finden sich im Schau-
kasten an unserer Kirche und auf unserer 

Homepage:
www.st-johannis-eppendorf.de

CORONA-UPDATE

 Gott lieben, das ist die allerschönste Weisheit.

 SIRACH 1,10  

SEPTEMBER
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Erntedankfest, 2. Oktober

■ 10.00 Uhr | Pastor Hoerschelmann
Familiengottesdienst 
Evangelische Messe
Kollekte: Brot für die Welt

Mittwoch, 5. Oktober
■ 19 Uhr | Pastor Hoerschelmann
Friedensgebet mit Abendmahl

17. Sonntag nach Trinitatis, 
9. Oktober
■ 10 Uhr | Pastor Knauer
Evangelische Messe
Predigt: Jesaja 49,1-6
Sprengel-Kollekte: 1. Fluchtpunkt
2. Verwaiste Eltern und Geschwister

18. Sonntag nach Trinitatis, 
16. Oktober
■ 10 Uhr | Pastor Knauer
Evangelische Messe
Predigt: Epheser 5,15-20
Kollekte: Diakonisches Werk der EKD

19. Sonntag nach Trinitatis, 
23. Oktober

■ 10 Uhr | Pastor Hoerschelmann
Evangelische Messe
Predigt: Markus 2,1-12
Kollekte: Förderverein für
Verkündigung und Seelsorge

Mittwoch, 26. Oktober
■ 19 Uhr | Pastor Hoerschelmann
Friedensgebet mit Abendmahl

20. Sonntag nach Trinitatis, 
30. Oktober
■ 10 Uhr | Pastor Knauer
Evangelische Messe
Predigt: Hoheslied 8,6b.7
Kollekte: Kinderkirche

Reformationsfest, 
Montag, 31. Oktober
■ 18 Uhr | Pastor Hoerschelmann
Evangelische Messe
Predigt: Psalm 46,1-12
Kollekte: Jugend

   Groß und wunderbar sind deine Taten, Herr und Gott, du Herrscher über die ganze
   Schöpfung. Gerecht und zuverlässig sind deine Wege, du König der Völker.
 OFFENBARUNG 15,3

OKTOBER
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Mittwoch, 2. November

■ 19 Uhr | Pastor Knauer
Jugendgottesdienst

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
6. November

■ 10 Uhr | Pastor Hoerschelmann
Evangelische Messe
Predigt: Lukas 17,20-30
Kollekte: Open Doors

im Anschluss: Gemeindeversammlung,
die Kandidierenden für den Kirchen-
gemeinderat stellen sich vor

Mittwoch, 9. November
■ 19 Uhr | Pastor Hoerschelmann
Friedensgebet mit Abendmahl
Tag des Gedenkens an die
Novemberpogrome

Sonnabend, 12. Novmber 
■ 12 Uhr | Pastor Hoerschelmann
Friedensandacht am Basartag

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
13. November
■ 10 Uhr | Pastor Knauer
Evangelische Messe
Predigt: Lukas 18,1-8
Kollekte: Initiative „Gedenken in Harburg“

Mittwoch, 16. November
Buß- und Bettag
■ 19 Uhr | Pastor Hoerschelmann
Gottesdienst mit offener Beichte
Predigt: Offenbarung 3,1-6
Kollekte: Juden und Christen

Letzter Sonntag des Kirchenjahres
20. November, Ewigkeitssonntag
■ 10 Uhr | Pastor Hoerschelmann
Evangelische Messe
Predigt: Markus 13,28-37
Kollekte: Kirchenmusik

Mittwoch, 23. November
■ 19 Uhr | Pastor Knauer
Friedensgebet mit Abendmahl

1. Adventssonntag 
27. November

■ 10 Uhr | Pastor Knauer
Evangelische Messe
Predigt: Offenbarung an Johannes 3, 14-22
Kollekte: Brot für die Welt

Mittwoch, 30. November
■ 19 Uhr | Pastor Hoerschelmann
Friedensgebet mit Abendmahl

2. Adventssonntag, 
4. Dezember

■ 10 Uhr | Pastor Hoerschelmann
Evangelische Messe
Predigt: Hoheslied 2,8-13
Kollekte: Projekte der Diakonie

 Weh denen, die Böses gut und 
   Gutes böse nennen, die aus der Finsternis Licht und aus 
 Licht Finsternis machen, die aus sauer süß und aus süß sauer machen.
 JESAJA 5,20

NOVEMBER
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KINDER HERZLICH WILLKOMMEN!
Zum Kindergottesdienst und zu anderen 
Angeboten für Kinder und Familien treffen 
wir uns drin oder draußen in froher Runde.

KIGO AB VORSCHULALTER
Dazu kommen die Kinder mit den Erwachse-
nen sonntags um 10 Uhr in der Kirche zu-
sammen. Mit dem Kigo-Team geht es dann 
ohne Eltern raus. Das Kinderprogramm fin-
det separat im Alten Pastorat statt oder im 
Pastoratsgarten. Zum Abendmahl geht es 
abschließend wieder in die Kurche.

Wir feiern Kigo unter diesen Themen:

Bileam: Das Drama um Fluch und Segen
04.09. Bileams Auftrag
11.09. Esel sieht, was Bileam nicht sieht
18.09. Gott bleibt bei seinem Segen

Gottes Garten - schön angelegt, 
gefährdet und bewahrt
25.09. Gottes Garten entdecken
02.10. Gottes Garten bebauen u. bewahren
30.10. Rafael begleitet

Kummer und Trost
06.11. Einen Tröster haben
13.11. Gott ist mein Trost
20.11. Mein Tröster trocknet meine Tränen

Wer ist der, den wir erwarten?
27.11. Er ist der Friedefürst

In den Hamburger Schulferien findet kein 
Kindergottesdienst statt.

Weitere Infos im Kirchenbüro, beim Ki-
go-Team und bei
Pastor Martin Hoerschelmann

KÖNIGSKINDER FÜR ÄLTERE KINDER
Ein junges Team Ehrenamtlicher um Paula 
Quiring und Jonathan Schultheiß (beide im 
FSJ bei uns) gestaltet die „Königskinder“, 
den Kindergottesdienst für ältere Mäd-
chen und Jungen (ab 8 Jahren). Treffpunkt 
ist einmal im Monat sonntags um 10 Uhr 
und zwar gleich  im Neuen Pastorat, Ludolf-
straße 64 (kein Auszug mit dem Kigo-Team). 
Termine und Infos im Kirchenbüro sowie bei
Pastor Martin Hoerschelmann

GOTTESDIENSTE FÜR KINDER
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La semaine française   

Freitag, 26. August, 18.00 Uhr   
Musique de la chambre du roi -    
Louis XIV ganz privat   
  François Couperin, Jacques Hotteterre u.a.  

Eintritt: 10,- Euro (Abendkasse)   

Sonnabend, 27. August, 18.00 Uhr   
Battlefi eld -    
Musikalische Schlachtengemälde   

  Johann Kuhnau, Matthias Weckmann u.a.  

  Solist: Matthijs Koene,   

  Klassische Panfl öte (Amsterdam)  
Eintritt: 10,- Euro (Abendkasse)   

Sonntag, 28. August, 18.00 Uhr   
Le monde parisien - Von Paris in die Welt   
  Georg Philipp Telemann, Marin Marais u.a.  

Eintritt: 10,- Euro (Abendkasse)   

    

   La settimana italiana   

   Freitag, 2. September, 18.00 Uhr   
   Corellis Erben   

  Antonio Vivaldi,   
  Francesco Antonio Locatelli,  
  Giuseppe Tartini, Arcangelo Corelli  
   Eintritt: 10,- Euro (Abendkasse)   

     

   Sonnabend, 3. September, 18.00 Uhr   
   Il fl auto italiano   

  Antonio Vivaldi  
  Solistin: Barbara Heindlmeier,   
  Blockfl öte (Bremen)  
   Eintritt: 10,- Euro (Abendkasse)   

     

   Sonntag, 4. September, 18.00 Uhr   
   Vivaldi - ein wahres Genie?   

  Solistin: Hanna Zumsande, Sopran  
   Eintritt: 10,- Euro (Abendkasse)   

  BAROCKFESTIVAL MIT ENSEMBLE SCHIROKKO  

Sonnabend, 10. September, 18.00 Uhr

Wir Schwestern zwei, wir schönen –

Duette für Sopran und Alt
Schütz, Purcell, Vivaldi, Bach, Händel, 
Mendelssohn, Brahms, Offenbach, 
Humperdinck
Katherina Müller, Sopran
Anne-Beke Sontag, Alt
Rainer Thomsen, Orgel
 

Sonnabend, 

17. September, 
18.00-22.30 Uhr

Nacht der Kirchen 2022

18.00 Uhr Musik zur 

Nacht

Kodály, Brahms, Lundvik, Distler, Ligeti, 
Monteverdi
Kantorei St. Johannis Eppendorf, 
Leitung: Rainer Thomsen

KONZERTE IM SEPTEMBER
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19.00 Uhr Laudate Dominum

Fauré, Kodály, Busto, Hensel, Monteverdi, 
Mendelssohn
Lux Aeterna
Leitung: Christoph Schlechter
20.00 Uhr „Wie lieblich sind deine 

Wohnungen“

Schein, Schütz, Bach, Barber, Pärt, Alfvén
Bergdorfer Kammerchor
Leitung: Frank Löhr
21.00 Uhr himmelwärts

Schütz, Monteverdi, Bach, Becker, 
Ostrzyga, Park 
hamburgVokal
Leitung: Matthias Mensching

22.00 Uhr Musikalisches Nachtgebet 

mit vier Chören

Mendelssohn, Rheinberger, Reger
Kantorei St. Johannis Eppendorf, 
Lux Aeterna,
Bergedorfer Kammerchor, hamburgVokal
Leitung: Frank Löhr, Matthias Mensching, 
Christoph Schlechter und Rainer Thomsen

Sonnabend, 24. September, 18.00 Uhr

Goldberg Streichtrio Hamburg

Jean Françaix und Ludwig van Beethoven
Dorothee Eychmüller 
(Violine & Arrangement)
Andrea Hummel (Viola)
Natalie Kaufmann (Violoncello)

Sonnabend, 01. Oktober, 18.00 Uhr 
Chorkonzert 

„Recordare Domine – Gedenke, Herr!“ 
Claudio Monteverdi: La Sestina 
Ildebrando Pizzetti: Tre composizioni corali 
Geistliche Chormusik von Johannes Brahms 
Ensemble Meridian
Leitung: Michael Kriener 
Orgel: Rainer Thomsen
 
Sonnabend, 08. Oktober, 18.00 Uhr 
Kosmos Bach 
Johann Sebastian Bach, 
Carl Philipp Emanuel Bach, 
Wilhelm Friedemann Bach und 
Johann Christoph Friedrich Bach 
Ensemble Obligat Hamburg 
Imme-Jeanne Klett, Flöte 
Anke Dennert, Cembalo 
Eugene Lifschitz, Violoncello

 

Sonnabend, 15. Oktober, 18.00 Uhr 
Percussion Spektakel 
Studierende der der Hochschule für Musik 
und Theater Hamburg, Percussion
(Klasse Prof. Cornelia Monske) 

Sonnabend, 22. Oktober, 18.00 Uhr 
„...mit Herzen, Mund und Händen“ 
 Heinrich Schütz, Thomas Selle, 
Orlando di Lasso und Michael Praetorius 
Studierende der Hochschule für Musik 
und Theater Hamburg 
Leitung: Isolde Kittel-Zerer

Sonnabend, 29. Oktober, 18.00 Uhr 
Georg Friedrich Händel mit seiner Muse 
Margherita Durastanti in Rom - 

eine musikalische Liebesbeziehung 
Hanna Zumsande, Sopran 
Ensemble Schirokko Hamburg
Eintritt: 10,-- Euro (Abendkasse)

KONZERTE IM OKTOBER
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Sonnabend, 05. November, 18.00 Uhr
Ludwig van Beethoven: 
Sinfonie Nr. 1 C-Dur op. 21
Francis Poulenc: Konzert für Orgel, 
Streicher und Pauken
Kammerorchester St. Johannis
Matthias Neumann, Orgel
Leitung: Rainer Thomsen
 
Sonnabend, 12. November, 18.00 Uhr
Zeit und Ewigkeit – Chorkonzert
Hammerschmidt, Bach, Rheinberger, Fauré
Compagnia Vocale Hamburg
Finnegan Schulz, Orgel
Leitung: LKMD Hans-Jürgen Wulf
 

Sonnabend, 19. November, 18.00 Uhr
Hugo Distler (1908-1942)
Totentanz op.12 Nr. 2
Motette zum Ewigkeitssonntag
für vierstimmigen Chor a cappella
Kantorei St. Johannis
Leitung: Rainer Thomsen
 
Sonnabend, 26. November, 18.00 Uhr
Weihnachtliche Musik 
für Gambenconsort
Praetorius, Scheidt, Byrd, Bach
Ensemble Schirokko Hamburg
Rachel Harris, Diskantgambe,
Maria Pallasch, Altgambe
Volker Donandt, Tenorgambe
Barbara Messmer, Bassgambe

KONZERTE IM NOVEMBER

Sonnabend, 03. Dezember, 18.00 Uhr

Johann Sebastian Bach 

Weihnachtsoratorium

(Kantaten I-IV)

Johanna Ihrig, Sopran

Marie Henriette Reinhold, Alt

Rainer Thomsen, Tenor

Jonathan Paz de la Zaens, Bass

Kantorei St. Johannis

Kammerorchester St. Johannis

Rainer Thomsen, Leitung

Eintritt: 20,- Euro

Kartenvorverkauf ab 14. November 

im Gemeindebüro

VORANKÜNDIGUNG: WEIHNACHTSORATORIUM

Sonntag, 20. November, 10.00 Uhr

Blechbläserensemble St. Johannis

Rainer Thomsen, Orgel

Sonntag, 27. November, 10.00 Uhr

Gambenconsort – Ensemble Schirokko

Rainer Thomsen, Orgel

MUSIK IM GOTTESDIENST - NOVEMBER
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FIREABEND FÜR ELTERN
Agnete und Georg Knauer, vierzehntägig 
dienstags, 20 Uhr, Neues Pastorat, Ludolf-
straße 64: Einzige Voraussetzung – Sie haben 
Teenager zu Hause. Wir reden über Glau-
bensthemen und tauschen uns aus. Bitte die 
aktuellen Informationen beachten.

LADIES 40 PLUS
Gemeindediakonin Martina Palloks, 
vierzehntägig donnerstags, 20.00 Uhr, 
Altes Pastorat, Ludolfstraße 66:
Ein Kreis für Frauen, in der Altersgruppe 40 
bis 60 Jahre.

Inhaltlich wollen wir uns sowohl mit bibli-
schen Themen beschäftigen, als auch Zeit 
für Austausch und Kreativität haben. 
Nähere Infos bei Martina Palloks
Termine: 8. September, 22. September, 
6. Oktober, 3. November, 17. November

HAUSBIBELKREISE
ANALOG UND DIGITAL
Pastor Hoerschelmann und Hauskreis-
Leitende, Zeit und Ort auf Nachfrage: 
Derzeit treffen wir uns teils analog im 
privaten Rahmen, teils digital per 
Video-Schalte: Wer als Gast reinschnuppern 

will, ist herzlich willkommen!
Gemeinde in vertrauter Runde erleben. In 
den Kreisen geht es neben Lied und Gebet 
um Themen relevant gelebten Glaubens. 
Unsere Hauskreise sind offen für weitere 
Teilnehmende.
Auskünfte bei Pastor Hoerschelmann

FREITAGSKREIS
Pastor Martin Hoerschelmann mit Team um 
Frau Guthjahr, Frau Stanull und Frau Reese, 
freitags 15 Uhr, Ludolfstraße 66:
Unser Kreis für die Altersgruppe „65 plus“ 
trifft sich wöchentlich zu Andacht, 
Kaffeetrinken, Thema und Gespräch.
Neue Gesichter sind herzlich willkommen!

MIT DER BIBEL IM GESPRÄCH
Pastor Knauer, mittwochs, 10 bis 
11.30  Uhr, Altes Pastorat, Ludolfstra-
ße 66: Die Bibel als das „Buch zum 
Leben“ ernst zu nehmen, gemein- 
sam genau hinzuhören, über Hintergründe 
nachzudenken und Mut und Orientierung 
für den Alltag zu bekommen, darum geht 
es beim BiG. 
Bitte die aktuellen Informationen beachten.

GESPRÄCHSKREISE UND GRUPPEN

KINDERGRUPPE KIRCHENKEKSE   
  An meist zwei Sonnabenden im Monat von 10 
bis 12 Uhr kommen wir mit den Kirchenkeksen 
(Kinder ab Grundschulalter) im Alten Pastorat 
(Ludolfstr. 66) oder auf dem Kirchhof zusam-
men. Wir singen unter Anleitung von Rasmus 
Buchin (C-Popular-Kirchenmusik). Der Glau-
be wird anschaulich und lebendig gemacht, 
z.B. mit Geschichten aus der Kinderbibel. In 

der Pause gibt es Kekse und Bewegung, u.a. 
mit Jonathan Schultheiß (FSJ). Und dann wird 
unter Anleitung von Corinna Kind (Pädago-
gin) oft gemalt oder gebastelt. Zwischendrin 

und nach dem Schlusslied 
ist noch Zeit zum Freispiel 
der Kinder. Weitere Infos im 
Kirchenbüro und bei Pastor 
Martin Hoerschelmann  

 GRUPPEN UND VERANSTALTUNGEN 
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PASTOR IN DER KITA
Team der Pestalozzi-Kita Baumhaus, wochen-
tags, 6.30-18.30 Uhr, Anscharhöhe:
In den 6 Krippen- und 4 Elementargruppen 
bekommen die Kita-Kinder Besuch von ihrem 
Pastor - mit dabei: Fred Kirchenmaus, Kinder-
bibel und Gitarre. Die Kita gehört zum Diako-
nischen Werk und wird religionspädagogisch 
von unserer Gemeinde betreut. Weitere Infos 
bei der Kita-Leitung (siehe letzte Seite) und 
Pastor Hoerschelmann.

JUGENDKREIS FIREABEND
Pastor Georg Knauer und Team, donnerstags, 
19 Uhr, Neues Pastorat, Ludolfstraße 64:
Herzliche Einladung zum FIREABEND, dem 
Jugendkreis für alle, die konfirmiert sind und 
Lust auf mehr bekommen haben. 

FIREABEND FÜR JUNGE ERWACHSENE
Pastor Knauer und Team, vierzehntägig diens-
tags, 19 Uhr, Neues Pastorat, Ludolfstraße 64: 
Herzliche Einladung zum FIREABEND FÜR 
JUNGE ERWACHSENE! Dem Kreis für alle, die 
die Schule hinter sich haben, nun eine Ausbil-
dung machen oder studieren und trotzdem 
nicht den Kontakt zur Gemeinde und zu Gott 
verlieren möchten! 

JUGENDGOTTESDIENSTE
Herzliche Einladung zu den nächsten „JuGos“, 
die weiterhin „Open Air“ auf dem Kirchhof 
stattfinden. 

Die JuGo-Termine:
28. September und 2. November.
Zu den Jugendgottesdiensten sind ausdrück-
lich auch Erwachsene herzlich willkommen!

JUGENDFREIZEIT NACH NORWEGEN
Im Sommer 2023 geht es vom 12. bis 25. Juli 
nach Fjelltun, Drangetal, auf Jugendfreizeit 
nach Norwegen.
Brausende Wasserfälle und stille Seen, ein-
same Wanderwege und beeindruckende 
Fernsicht - das ist die Telemark. Unser Grup-
penhaus „Fjelltun“ liegt im südlichen Teil der 
Telemark direkt an einem malerischen Fluss 
mit Badestelle. Auf dem großzügigen Au-
ßengelände befinden sich unter anderem ein 
Fußball- und Beachvolleyball-Platz. Die Natur 
drum herum bietet beste Möglichkeiten zum 
Wandern und für Outdoor-Aktivitäten.
Ein schöner See zum Baden und Kanu fahren 
ist etws 1,5 km entfernt.

Euch erwarten zwei Wochen lang viel Spaß 
und gute Gemeinschaft bei Geländespielen, 
Workshops, Beach-Volleyball ... und natürlich 
geht´s in den Bibelarbeiten auch wieder um 
Lebens- und Glaubensthemen. 

Flyer und Anmeldung im Kirchenbüro, auf 
unserer Internetseite zum Download oder bei 
Pastor Knauer. Wir freuen uns auf dich!

GESAMTPROJEKT 
KIRCHRAUM UND ORGEL
Die Finanzierung unseres Gesamtprojektes 
läuft noch bis zum Jahresende. Bis dahin 
freuen wir uns über weitere Spenden für die 
Renovierung des Kirchraums. 

Unsere Bankverbindung:
Kirche St. Johannis zu Hamburg-Eppen-
dorf, HaSpa, BIC: HASPDE HHXXX, IBAN: 
DE88 2005 0550 1207 1328 93, Stichwort
„Gesamtprojekt Kirchraum und Orgel“.
Herzlichen Dank!

RÜCKBLICK
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EPPENDORFER LANDSTRASSENFEST

Beim Eppendorfer Landstraßenfest Mitte 
Juni ging es turbulent zu. Viele  freuten sich 
über die „wiedergewonnene Freiheit“. Wir 
kamen mit ganz verschiedenen Menschen 
ins Gespräch. Und auch das Wetter spielte 
mit.
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle, die 
ehrenamtlich dabei waren, ob beim Auf- 
und Abbau oder für zwei Stunden am Stand!

TAUFERINNERUNG UND SOMMERFEST

Am letzten Sonntag im Juni, dem Sonntag 
nach dem Johannistag, feierten wir Tauferin-
nerung. So viel Spontaneität wie in diesem 
Gottesdienst gab es wohl selten. Erst fiel 
unser Kantor wegen Corona aus und dann 
auch noch seine Vertretung. Ganz spontan 
sprang Rasmus Buchin mit seiner Gitarre 
ein; und es wurde 

trotzdem ein wunderbarer Gottesdienst.
Im Anschluss fand endlich wieder unser 
Sommerfest für Gemeinde und Gäste statt. 
Wir hatten herrliches Wetter und am Grill 

stand Harry Schilinski - zum ersten Mal eh-
renamtlich! Viele Salate und Kuchen wurden 
mitgebracht, so dass jeder satt wurde. 
Auch für die Kinder gab es Programm: zum 
Basteln und Spielen. 
Es war so gemütlich, dass niemand so recht 
nach Hause gehen wollte.
Danke an alle, die sich ehrenamtlich einge-
bracht haben. Das hat massgeblich zum Ge-
lingen des Festes beigetragen.

BERICHT: DÄNEMARK-JUGENDFREIZEIT

„TOP SECRET“ - unter diesem geheimnis-
vollen Motto verschlug es im Juli insge-
samt 16 Jugendliche, 10 Teamer, 2 Koch-
könnerinnen und 1 Pastor für 12 Tage an 
den Limfjord im nördlichen Dänemark. In 
einem gemütlichen Freizeithaus, mit Blick 
und Zugang zum nahen Strand, stand die 
Freizeit unter dem Motto der Spurensuche 
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und war geprägt von der Welt der Agenten 
und Ermittler. Im Rahmen der Bibelarbeiten 
machten wir uns daran, herauszufinden, wer 
sich hinter Begriffen wie „Friedenskönig“, 
„Knecht des Herrn“ oder dem „guten Hir-
ten“ verbarg und wer genau es ist, auf den 
auf so vielfältige Weise im Alten Testament 
gehofft, gewartet und verwiesen wird. Da-
rüber hinaus wurde vielfältiges Programm 
geboten: Strandspaziergänge und kreative 

Arbeiten stellten eine ruhige Abwechslung 
zu sportlichem Agententraining, kniffligen 

Schätz- und Rätselaufgaben oder dynami-
schen Teamspielen dar.
Zusätzlich zu den üblichen Herausforde-
rungen einer Freizeit bot uns dieses Jahr 
einen besonderen Anlass, Gottes Wirken zu 
spüren. Denn trotz aller Vorkehrungen ge-
lang es der aktuellen pandemischen Lage, 
unerkannt - quasi Top Secret - mit auf die 
Reise zu kommen und die geplanten Ab-
läufe durch manch eine Coronarerkrankung 
durcheinanderzubringen. Doch Gott sei 
Dank blieben die Verläufe mild, das Wet-
ter gut und das Team flexibel, so dass wir 
diesen Umständen zum Trotz eine spaßige, 
vielfältige und abwechslungsreiche Freizeit 
erleben konnten. Einmal mehr durften wir 
erfahren und erleben: Was für ein Gott, auf 
den wir unsere Hoffnung setzen können 
und der seinen Sohn angekündigt und zu 
uns gesandt hat!
Mit dieser Gewissheit, vielen neuen Erfah-
rungen und Erinnerungen sowie Andenken 
traten wir nach knapp zwei Wochen wieder 
den Heimweg an, geprägt von vielen schö-
nen Momenten und der Liebe und dem Se-
gen Gottes.

SEBASTIAN KÜHNE

BERICHT: ZELTSTADT SILOAH

WIR WAREN DABEI!

Die Unsicherheit schwang bis zuletzt mit: 
Wird sie wirklich stattfinden? Werden wir 
wirklich mitfahren können? Aber dann war 
der große Tag gekommen und es ging los!  
Eine zwölfköpfige Gruppe aus unserer Jo-
hannisgemeinde war unter den insgesamt 
1.800 Teilnehmenden der Zeltstadt 2022. 
Jung und Alt, wir kamen wie wir waren - die 
einen mehr vorbereitet, die anderen we-
niger; die einen mit komfortablem Wohn-
mobil, die anderen mit kleinem Zelt, wieder 
andere in einer Unterkunft im nahen Gotha. 
Die einen waren schon „alte Hasen“, die an-
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deren kamen zum ersten Mal.
Neben Angeboten für Klein und Groß (u.a. 
umfangreiches Kinderprogramm und Er-
wachsenen-Seminare) hat die gesamte 
Organisation mächtig beeindruckt. Für al-
les war gesorgt; und wir konnten einfach 
sein und unsere Herzen füllen lassen. Ich 

empfand die Stimmung als wunderbar. So 
viele freundliche Menschen und glückliche 

Familien voller Hoffnung – gemeinsam un-
terwegs. Zeitgleich war da eine große Frei-
heit, dem Herzen folgen zu dürfen und Gott 
wirken zu lassen.
Über die vielen Eindrücke haben wir uns 
beim täglichen Johannis-Miteinander aus-
getauscht: mal entspannt im Schatten vor 
der Hitze versteckt, mal wandernd durch 
die schmale Drachenschlucht im nahegele-
genen Thüringer Wald. 
Wir waren nur eine Woche unterwegs, und 
doch war für jeden etwas dabei: Es gab Blitz, 
Donner und Starkregen aber auch sternen-
klare Nächte mit Sternschnuppen.
Ich bin dankbar für die erfüllte Zeit und 
freue mich aufs nächste Jahr: Zeltstadt 
vom 28. Juli bis 4. August 2023. Wieder 
auf dem schönen Gelände der Familien-
kommunität Siloah in Neufrankenroda, 
Thüringen. Komm du doch auch gern mit!

FANNY REESE

EINE FSJ-LERIN VERABSCHIEDET SICH
Ich, Antonia Löwen, mittlerweile 19 Jahre 
alt, habe mein FSJ in St. Johannis Eppendorf 
absolviert. 
Ich werde von Leuten aus meiner Gemeinde 
in Berlin öfter gefragt, wie ich das Jahr in 
drei Worten zusammenfassen würde. Keine 
einfache Frage. Spontan würde ich sagen 
interessant, erfahrungsreich, gewinnbrin-
gend!
Ich durfte in diesem Jahr in viele verschie-
dene Bereiche hineinschnuppern und tolle, 
nette, neue  Menschen kennenlernen. Zu-
dem durfte ich Talente von mir einbringen 
und weiter ausbauen - dazu gehörte leider 
nicht das Basteln.
Auch konnte ich Erfahrungen sammeln, z. B. 
auf verschiedenen Freizeiten; seien es Kon-
firmandenfahrten oder Jugendfreizeiten 
oder aber durch meine Aufgaben in der Ge-
meinde. Dazu gehörten Highlights wie die 
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Osternacht und 
Heiligabend.  

  N a t ü r l i c h 
hatte ich 
p e r s ö n -
lich auch 
meine Tief-

punkte, aber 
die wurden 

durch Höhe-
p u n k t e in diesem Jahr aus 
meinen Gedanken geschoben.  
  Was ich noch sagen möchte ist, dass ich 
froh bin, das Jahr gemacht zu haben, und 
sehr dankbar für jeden einzelnen Tag in die-
sem Jahr bin. Danke für die Möglichkeit, bei 
euch gewesen zu sein. Und bis hoffentlich 
ganz bald!  

  ANTONIA LÖWEN  

ZWEI SAGEN: DANKE!   
  Der 5. Juni war ein ganz besonderer Tag in 
meinem Leben - die Verabschiedung als 
Küster in den Ruhestand. Wie würde dieser 
Tag werden? Meine Frau wusste, wie aufge-

regt ich war, als wir am Morgen zur Kirche 
fuhren. Und dann wurde es eine der schöns-
ten in unserem Leben, denn auch Irene war 
sehr berührt von allem, was jetzt folgte. Mit 

dem sehr persönlichen Gottesdienst ging es 
los. Und hinterher all die Segenswünsche 
für das Leben nach dem Arbeitsleben. Nicht 
nur einmal mussten wir eine Träne wegwi-
schen. Wir waren schlichtweg überwältigt. 
Und Irene und ich möchten uns ganz herz-
lich für das Geschenk, aber vor allem für alle 
guten Wünsche bedanken. Das hat uns viel 
bedeutet. Alles Gute für euch!  

  IRENE UND HARRY SCHILINSKI  

    
   KINDER-BIBEL-TAG – ENDE NOVEMBER   
  Am Sonnabend, den 26. November gibt es 
wieder einen Kinder-Bibel-Tag.  

  Zunächst treffen wir uns um 10.00 Uhr zur 
Familienandacht mit Eltern und Geschwis-
tern bei uns in der Kirche. Unser Thema ist: 
Engel und Esel - was können sie uns sagen? 
Wir beschäftigen uns mit den Krippenfi gu-
ren. Es folgt ein bunten Kinderprogramm 
mit Spielerischem und Kreativem. Nach 
dem gemeinsamen Mittagessen kommt ge-
gen 14.00 Uhr der Abschluss, gern wieder 
zusammen mit den Eltern. BITTE SCHRIFT-
LICHE ANMELDUNG ans Kirchenbüro (mit 
Vor- und Nachname, Adresse, Telefon, Mail). 
Weitere Auskünfte beim Kigo-Team und bei 
Pastor Martin Hoerschelmann.  
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EINE FSJ-LERIN STELLT SICH VOR

Hallo zusammen!
Ich bin Paula, 18 Jahre alt und bald frische 
FSJ-lerin bei euch :) Ich habe kürzlich mein 
Abitur gemacht und freue mich, jetzt nach der 
Schule viele neue Erfahrungen sammeln zu 
können, wofür St. Johannis bestimmt eine Men-
ge toller Chancen bietet.

Auch wenn Hamburg nicht so weit von Kiel weg 
ist, ist es doch nochmal eine ganz andere Liga 
und ich freue mich sehr darauf, die Stadt, aber 
vorrangig euch alle besser kennenzulernen! In 
meiner Freizeit möchte ich gerne die Stadt er-
kunden. Oder mir von euch die besten Cafés 
zeigen lassen, für die ich eine Schwäche habe, 
für Franzbrötchen übrigens auch. Ich freue mich 
auf euch und ein ereignisreiches Jahr!
PAULA QUIERING

UND EIN FSJ-LER STELLT SICH VOR

Mein Name ist Jonathan Schultheis, ich bin 
17 Jahre alt und habe gerade mein Abitur am 
Gymnasium Eppendorf gemacht.
Mein FSJ fange ich am 15. August an. 

In meiner Freizeit segle oder jogge ich gerne 
und spiele Gesellschaftsspiele mit Familie und 
Freunden. Außerdem spiele ich Posaune und 
Klavier.

In meiner bisherigen Zeit in der Gemeinde war 
ich beim Jugend-Fireabend dabei, konnte den 
Jugendgottesdienst mit gestalten und habe an 
der diesjährigen Sommerfreizeit in Dänemark 
teilgenommen.
Ich freue mich sehr auf die gemeinsame Zeit 
und möchte mit vollem Engagement dabei sein. 
Gerne würde ich euch persönlich kennenlernen 
und Gedanken zum Glauben austauschen.
JONATHAN SCHULTHEIS

EINLADUNG ZUM BASAR

Am Sonnabend, den 12. November wird von 10 
bis 17 Uhr unser großer Basar stattfinden. Wir 
hoffen: in gewohnter Weise, in all unseren Räu-
men und in Alma Hoppes Lustspielhaus. Was 
im Herbst möglich sein wird, ist natürlich noch 
nicht genau abzuschätzen. Die Planungen un-
sererseits laufen aber hoffnungsvoll an. 

AUSBLICK

16

AUS DER GEMEINDE



  Wenn Sie Interesse haben, bei dieser wunder-
baren Gemeindeveranstaltung (beim Basar) 
mitzumachen oder Ideen einzubringen, melden 
Sie sich bitte gern bei Birgit Busch,  
  mobil 0151 64821934 oder per Mail  
  birgitbuschoboe@t-online.de.  
  Wir freuen uns über viele  
  tatkräftige Helfer!  

GEMEINDEVERSAMMLUNG   
ANFANG NOVEMBER   
  Herzliche Einladung: am Sonntag, den 6. No-
vember 2022 fi ndet wegen der bevorstehenden 
Wahlen zum Kirchengemeinderat (KGR) unsere 
Gemeindeversammlung  statt.   Alle Damen und 
Herren, die für den KGR kandidieren, stellen sich 
dabei persönlich vor und freuen sich über zahl-
reiches Erscheinen. Gemeindeglieder von St. 
Johannis-Eppendorf haben die Gelegenheit, die 
KGR-Kandidaten kennenzulernen und - wenn 
erwünscht - auch zu befragen. Als Gemeinde 
freuen wir uns über alle, die am Wahltag, dem 
27. November (1. Advent), oder davor von ih-
rem Wahlrecht Gebrauch machen.  

KIRCHENGEMEINDERATSWAHLEN   
  Mitstimmen und mitmachen: Ihre Stimme zählt 
in der Kirchengemeinde  
  Fast alle Kirchengemeinden in der Nordkirche 
wählen am 27. November 2022 einen neuen 
Kirchengemeinderat.  

    
  Wahlberechtigt sind alle Kirchenmitglieder, die 
bis dahin das 14. Lebensjahr vollendet haben.  
  Anfang Oktober bekommen alle Wahlberech-
tigten per Post eine Wahlbenachrichtigung mit 
der Information, wann und wo sie an der Wahl 
teilnehmen, abstimmen und mit ihrer Stimme 
den neuen Kirchengemeinderat ins Amt wählen 
können.  
  Selbstverständlich ist auch eine Briefwahl mög-
lich, die Benachrichtigungskarte dient als An-
trag.  
   Zur Wahl aufstellen lassen können sich alle 
Kirchenmitglieder, die bis dahin das 18. Le-
bensjahr vollendet haben.   
  Die Mitglieder des Kirchengemeinderates, zu 
denen auch die Pastorinnen und Pastoren ge-
hören, tragen die Verantwortung für die Ge-
meinde. Sie beraten über die Schwerpunkte in 
der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen und kümmern sich um Belange der 

Kirchenmusik und diakonischen Arbeit.  
  Vor allem aber ist die Verwaltung der Finanzen 
und Liegenschaften, sowie die Personalplanung 
Aufgabe des Kirchengemeinderates.  
  Eine Amtsperiode dauert 6 Jahre:  
   Es werden Menschen gesucht, die sich eine 
Kandidatur vorstellen können und ihre Kom-
petenzen und Talente in der Leitung der Ge-
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meinde engagiert einbringen möchten.

Bis zum 18. September 2022 können Wahl-
vorschläge für den Kirchengemeinderat ein-
gereicht werden.
 
Wer Interesse hat, frage bitte bei unserem 
Wahlbeauftragten, Herrn Volker Möller, oder im 
Kirchenbüro nach.

GEDENKEN DER ENTSCHLAFENEN
Am Ewigkeitssonntag, dem 20. November, ge-
denken wir im Gottesdienst besonders derer, 
die in den zurückliegenden zwölf Monaten ge-
storben sind. Eingeladen sind Angehörige und 
Nahestehende, Gemeinde und Gäste. Unser Ge-
denken an diesem Tag umfasst aber auch all un-
sere Lieben, die früher von uns gegangen sind.
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IMPRESSUM

BEGEGNUNG BEI KAFFEE UND TEE
sonntags im Alten Pastorat bzw. Open Air:

nach dem Gottesdienst

KIRCHENÖFFNUNGSZEITEN
in der Regel dienstags bis donnerstags:

11 bis 13 Uhr und 15 bis 17 Uhr

sonntags: 15 bis 17 Uhr

METTE - MORGENGEBET 
dienstags, mittwochs und donnerstags: 

8 bis 8.20 Uhr

KANTOREI ST. JOHANNIS
montags: 19.40 bis 22 Uhr

BEICHTE
mittwochs in der Kirche (Sakristei):

vor dem Gottesdienst, ab 18 Uhr

KAMMERORCHESTER ST. JOHANNIS
mittwochs: 20 bis 22 Uhr

REGELMÄSSIGE KIRCHLICHE VERANSTALTUNGEN
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Pastor Georg Knauer       Ludolfstraße 64, 20249 Hamburg
Vorsitz Kirchengemeinderat     Tel. 040-752523-50, Fax  -51
Gespräche nach Vereinbarung     g.knauer@st-johannis-eppendorf.de

Pastor Martin Hoerschelmann     Tewessteg 10, 20249 Hamburg
Gespräche nach Vereinbarung     Tel. 040-46009046, Fax 41303304
                 m.hoerschelmann@st-johannis-eppendorf.de

Prof. Dr. Ekkehart Rumberger    Tel. 040-465552
stellv. Vorsitz Kirchengemeinderat    e.rumberger@hamburg.de

Gemeindesekretärin Gisela Möller         Ludolfstraße 66, 20249 Hamburg
Kirchenbüro Mo., Di., Do., Fr., 9.30-12.00  Tel. 040-477910, Fax 040-4800689
sowie Di. u. Do., 16.30-18.30 Uhr    Kirchenbuero@st-johannis-eppendorf.de

Gemeindediakonin Martina Palloks   Ludolfstraße 66, 20249 Hamburg
Gespräche nach Vereinbarung     Tel. 040-48092845, 
             m.palloks@st-johannis-eppendorf.de

Kantor und Organist         Ludolfstraße 66, 20249 Hamburg
Rainer Thomsen        Tel. 040-477911
            r.thomsen@st-johannis-eppendorf.de

Küster und Hausmeister      Tel. 0171 2118692        
Ingo Nagrapske           kuester@st-johannis-eppendorf.de

Pestalozzi-Kita Baumhaus      Tarpenbekstraße 109, 20251 Hamburg
auf der Anscharhöhe, ab Krippe    Tel. 040-411888-777, Fax -778
Leitung Annett Voth und Nina Imhof  tarpenbek@pestalozzi kita.de

UNSERE BANKVERBINDUNGEN
■	 Kirche	St.	Johannis-Eppendorf  
 HaSpa, BIC: HASPDE HHXXX, IBAN: DE88 2005 0550 1207 1328 93
■	 Verein	zur	Förderung	von	Verkündigung	und	Seelsorge e.V	an	St.	Johannis-Eppendorf,
 ACHTUNG,	neue	Kontoverbindung:	Merck Finck
 IBAN: DE77 2003 0700 1150 6912 47, foerderverein.st.johannis@web.de
■	 Johannis-Stiftung,	Kontoinhaber:	Kirche	St.	Johannis-Eppendorf, 
 HaSpa, BIC: HASPDE HHXXX, IBAN: DE88 2005 0550 1207 1328 93
■	 Kirchenmusik	an	St.	Johannis-Eppendorf, 
 Haspa,  BIC: HASPDE HHXXX 
 IBAN: DE88 2005 0550 1207 1328 93, Verwendung: Kirchenmusik
■		 Bequem	und	sicher	online	spenden	per	QR-Code: Scannen, Zweck,
 Betrag & Zahlart wählen – fertig. Zahlung per Lastschrift / Kreditkarte /  
 PayPal. Auch Spenden für Kirchenmusik möglich!

SO SIND WIR ZU ERREICHEN
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